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Zürich 1897. XXIII.Jahrgang N!2. 9. Januar.

Yerantwortliclie Redaktion : Jean Nötzii ft A. Beetschen. Expedition: Rämistrasse 31. Buchdrnckerei Gebrüder Frank.

Erscheint jeden Samstag. >~ Aboimementsbedinglingen. ¦-( Briefe und Gelder franko.

Alle Postämter und Buchhandlungen nehmen Bestellungen entgegen. Franko für die Schweiz: Für 3 Monate Fr. 3, für'
Monate Fr. 5. 50, für 12 Monate Fr. IO ; für alle Staaten des WelipoBtvereins : Für 6 Monate Fr. 7, für 12 Monate Fr. 13. 50.

Mnzelne Nummern 30 Cts. Nummern mit Farbendruckbild 50 Cts.

IllSeräte per kleingespaltene Petitzeile für die Schweiz 30 Cts., für das Ausland 50 Cts. Aufträge befördern alle

Annoncen-Agenturen. Verkauf in Paris: chez Mme. Lelong, Kiosque 10, Boulevard des Capucins en face le Grand Café.

^as äer ^infer^IIes Bringt
crmeeflocfen, Hebel unb 23eif auf ben

[Däcr/ern,

Satfon besScbJeppengemebelsmit^äcfyern,

Doppelte Cfyüren unb Coafäofenln'tje,

Bücr/fengemüfe unb Dörräpfelfcr/nitje,
Pel3tr>erf, entpfejfert, gepfefferte fjafen,

Bläulicfye fjänbe unb rötfylicb.e Hafen,
Pobagra, Schnupfen unb ïtyeuma baju
Bringt uns ber tDtnter aud? fyeuer, juhu!

ITCietrßinsauffdjIäge unb Steuern natürlich
(Bfrörm" an (Dfyren unb Ringern oerfpürlid?,
<5ratisfon3erte unb iîlctnnercr/orfêien,
Dacfyerin's, Cornet's unb (BalTricfypafteten,

(Befcfyrtmngenen ZTibel, ZHaroni, gar.3 l?eifje",

Sdmeemänner, meijlens fer/ou weniger u>ei§e,

Scfylittengeiltngel unb ^ftoa^teruwor
Bringt uns ber IPinter marfd?, feilet eud? oor! m

isfportt>ergnügen unb SdmeebaOenfämpfe,

Caftengeflimper, beförbernb bte Krämpfe,
Üieblicr/e Krän3d?en unb Drofcfyfen, geböte,
Kritifer, fer/einbar nidjt roenig gerei3te

Petjmütjen, Boa's unb BaübecoITtiertes,

Spatjentbjer, elenb oor Kälte nrepirtes.

ITCorgenfrunb', meijïens petroOicr/terrieOt,

îîings in ber ZTlaufer bie afcr/fafyle îPelt!

(Slübroein unb tParmbier unb Cfyrenmitglieber

Heuftens ernannte, 5e(^reöcn 9ar hiebet,

Bergbafyneuftrifs unb gefrorene Cfyränen"

Sperrfujentrungenes Kunjïgenufj=03drmen,

Doppelftty'oblen unb rbfd}leier/erftnfen,
Hiefenplafate, bie allerorts roinfen:

6elb in beu Beutel, ^reunb, bann lad?t aud? Dir

Glitten im Sdjneefttinn ein fieines pläftrl"

- ?ü-ien 1337. XXIIl^àgsng t1?8 g ^snusi-.

Allllstklà hllmoristisch-saiyrischW Nocheublaii.

VsiMtvàk. K.Mttov : ^ean »lötili à X. Sàeksn. LxpsMoil: KSmi8îi-ss8s 3t. ôMààst Kvbi'iìl.ei' frsnk.

^Ile ?ostàtsr un6 LàdàvàlrmZSV nenmen Lestellunssen entssexen. ?rào Kir 6ie îZvQVà: k'ür s lVlonate k'r. s, tur

« sonate k'r. S. SV, tur IS lVlonate k'r. Iv ; lur à Ltààà âss V^sltxostvsrà : k'ür V lVlonate k'r. 7, für RS lVlonate k'r. I». Sv.
Mn-?e.ns ämms-r« Sv àmme»-»» mit ^'ai'doiài^o^d^îÂ t?t».

IHLô?ît>îk per klemxespalteae ?e6t2eile kir âie tZol.V'à Sv Lts.. kir à ^tàl-â Sv Lts. àkrâge betoräern »II«

àliovosa-^gôv.urS!.. Verìcsuf in ?sr!s! cneZ! Ilàe. l^eloniz. Xic»5<zue Iv, Loulevsrcl 6es Lapucins en face le Lranà Latì

chneefiocken, Nebel und Reif auf den

sDächern,

Saison desSchleppengewedelsmitFächern,

Doppelte Thüren und Coaksofenhitze,

Büchsengemüse und Dörräpfelschnitze,

Pelzwerk, entpfeffert, gepfefferte ^asen,
Bläuliche L)ände und röthliche Nasen,

Podagra, Schnupfen und Rheuma dazu

Bringt uns der lvinter auch Heuer, juhu!

Miethzinsaufschläge und Steuern natürlich,

Gfrörni" an Ghren und Fingern verspürlich,

Granskonzerte und Männerchorföten,
vacherin's, Cornet's und Gall'richpasteten,

Geschwungenen Nidel, Maroni, ganz heiße",

Schneemänner, meistens schon weniger weiße,

Schlittengeklingel und Fastnachtsrumor

Bringt uns der Winter marsch, sehet euch vor!

Lissportvergnügen und Schneeballenkämpfe,

Tastengeklimper, befördernd die Krämpfe,
Liebliche Kränzchen und Droschken, geheizte,

Kritiker, scheinbar nicht wenig gereizte

Pelzmützen, Boa's und Balldecoll'tiertes,

Spatzenthier, elend vor Kälte krepirtes.

Morgenstund', meistens petrollichterhellt,

Rings in der Mauser die aschfahle tvelt!

Glühwein und Warmbier und Ehrenmitglieder
Neustens ernannte, Festreden gar bieder,

Bergbahnevstriks und gefrorene Thränen"
Sperrsitzentrungenes Kunstgenuß-Gähnen,

Doppelfilzsohlen und Lrbschleicherfinken,

Riesenplakate, die allerorts winken:

Geld in den Beutel, Freund, dann lacht auch Dir

Mitten im Schneesturm ein kleines pläsirl"
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